
n Z

jalleſche Neueſt
Ess erſcheint an ſedem Wochentag

wo Nwozabeſtellen

r

Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Die deutſchen Linienſchiffe und Kreuzer die

ſeit dem 12 Juni in dem ſpaniſchen Hafen Vigo
zur Kohlenergänzung liegen haben geſtern plan
mäßig die Heimreiſe nach Wilhelmshaven und
Kiel angetreten
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Die geſtrigen Beſprechungen der Landtags
parteien über die Neubildung der neuen
mecklenburgiſchen Regierung haben kein Er

bnis gehabt Die Wirtſchaftspartei lehnt den
nſchluß an die ſozialiſtſch demokratiſche Links

koalition ab Die Deutſche Volkspartei hat an
den Beſprechungen nicht teilgenommen

c

Der am Freitag von der Filmprüſſtelle
Kammer I Berlin verbotene Film Keinen
Pfennig den Fürſten iſt von der Filmoberprüf
ſtelle als Berufungsinſtanz freigegeben worden

Jm roten Preußen iſt alles möglich

Die engliſche Beſatzungsbehörde in Wies
baden hat in den letzten Tagen zahlreiche
Kommuniſtenausweiſungen aus dem beſetzten
Gebiet vorgenommen Die Ausweiſungen
ſtehen anſcheinend im Zuſammenhang mit der
verbotenen kommuniſtiſchen Agitation im eng
liſchen Heere

Das franzöſiſche Militär Polizeigericht verur
teilte in der Berufungsinſtanz einen Kreuznacher
Einwohner der in einer Gaſtwirtſchaft das
Deutſchlandlied geſpielt und geſungen hatte zu
100 M Geldſtrafe
Eine Vermehrung der franzöſiſchen Gen
darmerie wird aus dem Beſatzungsbereich ge

Alſo keineEr ren erfürerfichtlich ruppennick

verminderung aber Polizeivermehrung Ja
der Geiſt von Locarno
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An der Feier des Deutſchen Tages auf dem
Soldiers Field in Chicago nahmen 50 000 Per
ſonen teil Von den Rednern des Tages wurde
die deutſche Mitarbeit am Aufbau Amerikas ein
gehend gewürdigt Die deutſche Muſterriege
wurde ſtürmiſch begrüßt

Die Reichsbahndirektion teilt mit daß ange
ſichts der zunehmenden Auswirkungen des eng
liſchen Bergarbeiterſtreiks eine ſtarke Jnanſpruch
nahme des Kohlenwagenparks in allen deutſchen
Kohlengebieten eingetreten ſei
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Courant meldet aus London Die Berg
arbeitergewerkſchaft gibt bekannt daß die ge
richtliche Beſchlagnahme der ruſſiſchen Sub
ſidien keine Unterbrechungen der Auszahlungen
der Streikgelder zur Folge hat Die Gelder
gehen weiter in England ein

Eine Verſammlung der liberalen Wahlkandi
daten in London endete mit einem großen Tri
umph für Lloyd George Eine Deputation for
derte Lord Asquith auf die Herſtellung vollkom
mener Einheit innerhalb der Partei herbeizu
führen

Die Jrländerin Miß Gibſon die den Revol
veranſchlag auf Muſſolini verübt hatte hat geſtern
im Gefängnis einen Selbſtmordverſuch unternom
men Mit einem großen Hammer hat ſie ſich meh
rere Schläge auf dem Kopf beigebracht und ſich
ſchwer jedoch nicht lebensgefährlich verletzt
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Die Londoner Times melden aus Paris
Seit geſtern wird im Kabinett Briand die Vor
nahme von Neuwahlen erörtert Briand hat
ſich zum Kammerpräſidenten Herriot deutlich
dahin ausgelaſſen wenn er bis Ende des
Monats keine Mehrheit erhalte die ſtabil
bleibe werde er im Jntereſſe der Sanierung
der franzöſiſchen Währung nicht zurücktreten
aber das Parlament behufs Neuwahlen nach
Hauſe ſchicken

Der Königin von Spanien von Geburt Eng
länderin wurde das Großkreuz der franzöſiſchen
Ehrenlegion verliehen als Zeichen der Freund
Wat die zwiſchen Frankreich und Spanien be
teht
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Nach Zeitungsnachrichten aus Tetuan ſollen
die Stämme der Achmed als Repreſſalie für die
von den Rifleuten begangenen Maſſaker ſämtliche
von Abd el Krim ernannten Kaids haben ent
haupten und die Köpfe der Getöteten auf den
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es jeder Denkende verlangen muß

gekehrt

vernünftiger Wirtſchaftler

Braſilien kündigt
Das Generalſekretariat des Völkerbundes

hat vom braſilianiſchen Außenminiſter eine
Mitteilung erhalten in der Braſilien ſeinen
Entſchluß kundgibt aus dem Völkerbund aus
zutreten Gemäß Art 1 des Völkerbundpaktes
iſt dieſe Mitteilung als eine Voranzeige zu be
trachten Braſilien kündigt ſchon jetzt an daß
es an der Septemberfeſſion des Völkerbundes
nicht teilnehmen wird

Das Enfant terrible des Völkerbundes
Mello Franco der Vertreter Braſiliens

Beamtenunruhen in Paris
Bei Kundgebungen der franzöſiſchen Beamten

gewerkſchaft Moskauer Richtung die geſtern vor
der Deputiertenkammer und dem Finanzminiſte
rium in Paris ſtattgefunden haben wurden den
Morgenblättern zufolge insgeſamt fünfzig Per
ſonen verhaftet doch wurden nur zwei in Haft be
halten Auch der Vorſitzende des Steuer Beamten
verbandes n deſſen Verhaftung als ſie
unter den mten bekannt wurden zu erregten
Auftritten zwiſchen den Demonſtranten und der
Polizei führte wurde im Laufe des Abends
wieder auf freien Fuß geſetzt

Nutonomie
Der elſäſſiſche Heimatbund veröffentlicht

eine Erklärung gegen das Vorgehen der
Staatsanwaltſchaft wider die Heimatpartei
Die Erklärung weiſt darauf hin daß der
Heimatbund bereits 156 000 Mitglieder im El
ſaß zähle die das Recht der nichtfranzöſiſchen
Heimatſprache für ſich in Anſpruch nehmen

Der franzöſiſche Juſtizminiſter hat für Diens
tag den Generalkommiſſar für elſaß lothringiſche
Angelegenheiten in Straßburg den Biſchof von
Straßburg und Metz und den Vorſitzenden des
evangeliſchen Konſiſtoriums zu einer Beſprechung
nach Paris berufen um über die Maßnahmen
gegen die katholiſchen und evangeliſchen Geiſt
lichen z beraten die die Kundgebung des El
Lothringiſchen Heimatbundes für die Autonom
ElſaßLothringens unterzeichnet haben Bisher
iſt gegen 21 Geiſtliche ein Diſziplinarverfahren
eingeleitet

Die elſaßlothringiſche Eiſenbahndirektion hat
die Eiſenbahner die das Manifeſt des Heimat
bundes unterzeichnet haben einſtweilen von ihrem

Märkten herumtragen laſſen Uneinigkeit der
Anfang vom Ende

Dienſt enthoben und wird eine Unterſuchung
zwecks Dienſtentlaſſung einleiten Abſicht

Geſchäftsleute Sind Sie ſicher
daß die Enkeigungsparteien und ihre Preſſe insbeſondere die demokratiſche
die Grundlage der Wirtſchaft nämlich die Sicherheit des Privateigentums ſo vertreten wie

Wenn Sie dem Generalfeldmarſchall und Reichspräſidenken Hindenburg nicht folgen
wollen ſo folgen Sie dem Generalftabschef der deutſchen Wirtſchaft dem Reichsbankpräſidenten
Dr Schachk er hat der demokratiſchen Pariei und ihrer Preſſe wegen ihrer zweideutigen
Stellung zum Privakeigenkum in der Fürſtenenkeignungsfrage kurz und bündig den Rücken

Machen Sie es ebenſo Schluß mit der Revolution iſt die einzig mögliche Politik

Frankenkataſtrophel

Rücktritt des Finanzminiſters Peret
Der franzöſiſche Franken der geſtern nachbörs

lich in London mit 172,25 notiert wurde ging
heute morgen um 11 Uhr auf 178,50 zurück Der
belgiſche Franken gab gleichfalls ſtärker nach und
notierte 173,75 gegen 168,68 Beide Franken
valuten erreichten einen bisher noch nicht da
j geweſenen Tiefſtand

Paris 15 Juni Finanzminiſter Péret iſt
zurückgetreten

Spanien und der Völkerbunösrat
Jn Madrid hat geſtern ein Miniſtsrrat ſtatt

efunden Es wurde beſchloſſen auf der
ptemberſitzung in Genf keinen Kandidaten

Spaniens für einen nichtſtändigen Ratsſitz zu

bund über den ſpaniſchen Anſpruch auf einen
ſtändigen Sitz eine Entſcheidung gefällt habe

ſtorben

P Erinnerunggsfeier für brikiſche Kriegsgefangene

am hochintereſſante Erklärung

Aus London wird gemeldet
Bei der geſtrigen Einweihung eines vom

früheren amerikaniſchen Botſchafter in Ber
lin Gerard geſtifteten Fenſters in der Weſt
minſter Abtei in London zur Erinnerung an
die britiſchen Kriegsgefangenen die während
ihrer Gefangenſchaft in Deulſchland ver

ſind verlas der amerikaniſche Bol
ſchafter in London Houghton ein Schreiben
Gerards in dem es u a heißt Laßt uns
Engländer Deutſche und Amerikaner die
Bitterkeit und die Kriegskage vergeſſen und
uns zuſammenarbeiten für eine vernünf
kigere beſſere und gütigere Welt

ieſe Erklärung verdient allergrößte Be
achtung Es iſt das erſtemal daß von offi
zieller amerikaniſcher Seite und obendrein in
England die Engländer Deutſchen und
Amerikaner in einem Atem genannt werden
Jn der betonten Form in der das aus London
weitergemeldet wird dürfte mehr liegen als
es die Tatſache daß es ſich zufällig gerade um
eine Feier für die in Deutſchland
geſtorbenen engliſchen Kriegsgefangenen

delte von ſelbſt mit ſich brachte Die
ranzoſen und Jtaliener alſo die einſtigen
riegs und Ententegenoſſen ſind ſicherlich

nicht zufällig unerwähnt geblieben und
nicht zufällig iſt geſagt daß gerade die
Deutſchen und Angelſachſen ſtatt bisher die
Angelſachen und Romanen zuſammen
arbeiten müſſen

Sollte nicht vielmehr dieſe merkwürdige
Zuſammenfaſſung der drei großen germaniſchen
Völker ein Zeichen beginnender Erkenntnis bei
den Engländern und Amerikanern ſein daß
zur Geſundung der Welt nur ein Zuſammen
arbeiten der leiſtungsfähigſten Raſſe der Jetzt
zeit der germaniſchen verhelfen kann daß die
einzig Tüchtigen und Starken ſich zuſammen
finden müſſen Was dieſe auffallende Er
klärung bedeuten und ankündigen kann wird
klar wenn man ſich vorſtellt wie die Ueber
ehung der Romanen auf die Franzoſen und
taliener wirken muß als eine Abſage an die

einſtigen Bundesgenoſſen Man ſoll die Be
deutung einer ſolchen Erklärung auf einem Ge
dentieft gewiß nicht überſchätzen Aber ſelbſt
als bloß gelegentliche Andeutung behält ſieeinen großen Hin matt Wert Sie iſt
ein Wink ein Hinweis auf neue außenpolitiſche
Möglichkeiten der vollſte Bea tung verdient
Weder der einſt deutſchfeindli merikaner
Gerard noch der betont deutſchfreundliche
Hougthion können dieſe Worte einfach bloß
in den Wind

Sealtung Spaniens auszuſetzen bis der Völker

geſprochen haben ohne tiefere m

Akademiſche Freiheit und

Staat
Der Fall Leſſing und das Wiedererwachen

deutſchen Geiſtes
Zu dem Fall Leſſing wird uns von beſonderer

Seite geſchrieben JZunächſt die Grundzüge des Tatbeſtandes
Ein Privatdozent an einer höheren Lehranſtalt
Preußens Prof Dr Leſſing Hannover veröffent
licht während der Reichspräſidentenwahl des
Jahres 1925 im deutſchfeindlichen Ausland näm
lich in der Tſchechoſlowakei im Prager Tage
blatt zwei Schmähartikel gegen den Mann der
Kandidat für das höchſte Amt unſeres Staates
und der für Jnland und Ausland einer der ver
ehrungswürdigſten Vertreter des deutſchen Volkes
iſt Jn jedem anderen Staate der Welt wäre
ein ſolcher Schmäher ſeines Volkes und des höch
ſten Würdenträgers ſeines Staates als Lehrer
der Jugend und als ſtaatlicher Vertreter der
Wiſſenſchaft unmöglich Jm Deutſchland von
heute iſt er nur ein Seitenſtück zu dem Profeſſor
Gumbel in Heidelberg der die deutſchen Toten
des Weltkrieges als auf dem Felde der Unehre
gefallen bezeichnen durfte

Die Staatsregierung hat dem Profeſſor Leſſing
ihre Mißbilligung ſeines Verhaltens ausge
ſprochen ihn aber in ſeiner Lehrſtellung belaſſen
Da hat in der Studentenſchaft der Techniſchen
Hochſchule Hannover eine Proteſtbewegung mit
dem Ziele der Einſtellung der Lehrtätigkeit
Prof Leſſings eingeſetzt Das Diſziplinargericht
der Hochſchule Hannover hat darauf unter Billia
gung der preußiſchen Regierung mit der Rele
gation einer Anzahl der proteſtierenden Studen
ten geantwortet Das war Oel ins Feuer der

und nun hat eine die
ſchaften wohl faſt aller deutſchen Hochſchulen es
faſſende große Proteſtbewegung begonnen die in
einer von der Regierung anſcheinend völlig un
vorhergeſehenen Weiſe die tiefſten Probleme
unſerer Zeit an den Stätten aufrührt die ſeit
Jahrhunderten die Brennpunkte und Ausſtrah
lungszentren deutſchen Geiſteslebens ſind

Der Preußiſche Kultusminiſter Univerſitäts
profeſſor Dr Becker erklärt Oberſter Grundſatz
der Hochſchulen muß die Lehrfreiheit der Dozenten
ſein und er ſieht den Proteſt der Studenten als
einen unzuläſſigen Eingriff in dieſe Lehrfreiheit
an Ohne in eine Erörterung der rein formal
juriſtiſchen Seite des Falles einzutreten ſei dem
gegenüber darauf hingewieſen daß der Streit
doch wohl tiefere Wurzeln hat die bei der Be
urteilung beachtet werden ſollten

Die Lehrfreiheit der Dozenten verleugnen zu
wollen kann keinem Verſtändigen einfallen
Denn dieſer der katholiſchen Kirche des Mittel
alters und dann dem ſtaatlichen Abſolutismus in
langen Kämpfen abgerungenen Freiheit der
wiſſenſchaftlichen Lehre verdankt man die ganze
Kultur der heutigen Zeit und Welt Die Freis
heit der Wiſſenſchaft und die freien Wiſſenſchaftler
waren es die die Fortſchritte auf allen Gebieten
des Geiſtes insbeſondere der Raturwiſſenſchaft
und Technik brachten auf denen die Exiſtenzmög
lichkeit und Exiſtenz der heutigen Großvölker be
ruht die ohne dieſe Fortſchritte niemals zu ſolcher
Menſchenzahl hätten erwachſen können und ihre
Menſchenmengen niemals ernähren könnten

Aber was heißt das Freiheit der
wiſſenſchaftlichen Lehre Es heißt
lediglich wie auch die geſchichtliche Entwickelunç
zur Lehrfreiheit zeigt daß keine ſtaatliche Auto
rität auch die katholiſche Kirche war einſt ſagt
liche Autorität befugt ſein ſoll aus ſtaatlichen
autoritären Macht und Jntereſſengründen die
Freiheit der wiſſenſchaftlichen Forſchung und
Lehre zu beſchränken Die Staatsautorität ſoll
nicht mehr die Macht haben einen Giordano
Bruno wegen ſeiner Jrrlehren auf dem
Scheiterhaufen zu verbrennen Der wiſenſchaft
liche Fortſchritt ſoll nicht aufgehalten wer
den durch die Staatsautorität das iſt der
Sinn der Freiheit der Lehre und Wiſſenſchaft

Aber ganz etwas anderes iſt das was Prof
Leſſing für ſich beanſprucht abſolute Freiheit der
Dozenten zu lehren und zu ſchreiben was
gut dünkt Alſo Freiheit nicht nur für den
Fostſchritt der Wiſſenſchaft Und Freiheit
nicht nur von der Staatsautorität ſon
dern von aller und jeder ſonſtigen
Bindung Das iſt eine UeberſpannungLehrfreiheit Und da die rgegenüber verſagt wird gegen e der
Proteſt wach und begreiflicher und berechtigter
weiſe beſonders der Proteſt derſenigen um
We d de Hochſchulen und di

n er Dozenten ſind übeshaupt da ſind re her
Die Parteigänger Leſſings

Demakraten

und de Kultus
iniſters Vecer die a a d



Sozialdemokraten und ihre Preſſe wollen den
Streit in Hannover durchaus aus den drer n e in erProteſt der Studentenſchaft cig er e

hetzung behandeln Das heißt das Weſen diev völlig verkennen 4
Jeder Blick in die vielfarbig reiche Vergangen

er eltderühmt ehe v en
en n italieniſchen ſpa

niſchen Univerſttäten vom Mittelalter bis zur
Neuzeit zeigt daß das leichte ungebärdige freie
Volk der Studenten ganz gewiß niemals Herd und
Hort der Reaktion geweſen iſt ſondern ſtets der
Freiheit der Freiheit ſelbſt bis zum äußerſten
Extrem Und wenn je die akademſſche Lehrfreiheit

z werden konnte ſo verdankten das die Uni
verſitäten und Dozenten in allererſter Linie ge
rade dieſem freiheitlichen Geiſt der ſtets in der
akademiſchen lebte und der die ſtärkſte
Kraft und der Mitkämpfer im Ringen um

reiheit war Auf wen ſonſt hätten die
Wiſſenſchaftler ſich ſtützen ſollen wenn nicht auf

25 n i z jene Jugendu jenen üher oder ſpäterWiderſtand der ſtumpfen Welt vbeſehtr wen

Etwas ganz anderes als engherzige Reaktion
iſt es was in Hannover und von dort ausgehend
in der Studentenſchaft aller deutſchen Univerſi
täten wach wird Das alte tiefe Ehr und Ziel
gefühl unverdorbener Jugend das in den ver
angenen Jahrhunderten Aiger Helfer und
örderer der Freiheit der Wiſſenſchaft war ſetzt
ch jetzt gegen Auswüchſe und Entartungen des

koſtbaren und ſchwer errungenen Gutes der Lehr
freiheit zur und erkennt Freiheit ſoll ſein

aber T zum Fortſfſchritt Und Freiheit
von der Staatsautorität Aber nicht Frei
heit auch von aller und jeder anderen Bindung

e nwas e u ickſalgewollte Ziel der Nation ausmacht

Für den abſoluten Liberalen wie Leſſing iſt
h das Endziel Freiheit auch von der ſchick

alhaften Gebanntheit des einzelnen in die großen
durch die Jahrhunderte in die Jahrtauſende ſich
fortſetzenden Wege und Ziele der RNation der er
angehört

Für das Denken aber das in derStudentenſchaft lebt und ſich jetzt
empört iſt auch die Freiheit kein Endziel
ſondern nur Etappe auf eben dieſem großen
Schickſalswege der Nation Und Freiheit will dieſe
ſchickſalstreue dem großen Weg und Wanderziele
ihres Volkes ſich demütig und opferwillig ein
fügende und unterordne deutſche akademiſche
Jugend nur inſoweit haben und inſoweit dulden
als Ke Etappe zu dieſem Ziel als ſie Mittel zum
Fortſchritt iſt aber nicht Freiheit ſoweit ſie das
als waltendes Schickſal gefühlte Ziel leugnet oder
den heiligen Kreuzzug des Volkes zu dieſem
ſeinem r ſtören oder gar zu ſchmähen ſucht

Tiefer müſſen Sie for und ſuchen
r Prof Leſſing der Sie ein ſo gedankenchweres Werk Her Untergang der Erde am

Geiſt geſchrieben haben wenn Sie erfaſſen wollen
was jetzt die deutſche ſtudentiſche Jugend zu dem
e hie einen ehigſelenen und ſen See
e S ſeinen Schickſalsweg u n Schickſalsziel bejahenden deutſchen Volkes quellende Ur

e mr geru will am Geiſt an Jhrem desre h theraliomus an der Freiheit als
ctztem

Und deshalb Herr Profeſſor Leſſing und
Kultusminiſter Becker mögen Sie mit allen ihren
Mitteln des Liberalismus und auch unter Miß
brauch dieſes Liberalismus die jetzige ſtudentiſche
Au nung zu unterdrücken ſuchen Sie

a t e efen e ögenSie und Jhre Gleichdenkenden an den Unter
eng der Erde durch den Geiſt glauben die
eutſche akademiſche Jugend und mit ihr das

deutſche Volk glaubt an das Leben glaubt an die
Zukunft unſeres Volkes Dieſen Glauben dieſen
Willen den heiligen Kreuzzug unſeres Volkes in
unendliche Zeitenferne werden Sie nicht auf

z Sie magevolte und ver jungeruns die wir mit glauben an unſerin Für
olk und ſeine die wir die le re ewandern im heiligen Schickſa für uns iſt esa ein h Zeigen deh h
Der allgemeine Studentenausſchuß der tech

niſchen Hochſchule in Stuttgart beſchloß als Sym
pathiekundgebung für die hannoverſche Studenten
ſchaft die Stuttgarter Studentenſchaft aufzufor
dern am Dienstag die Vorleſungen und Uebungen
nicht zu beſuchen

Gemäß dem Beſchluß der Studentenſchaft an
der Techniſchen Hochſchule Hannover hat am Mon
tag der größte Teil der Studierenden die Hoch
ſchule nicht beſucht Aus dieſem Grunde ſind auch
keine Vorleſungen abgehalten worden Das gleiche
iſt für Dienstag zu erwarten während am Mitt
woch der Hochſchulbetrieb wieder aufgenommen
werden ſoll

Trotz des angekündigten Streiks will Profeſſor
Leſſing ſeine Vorleſung abhalten Leſſing wird
am Dienstag nach Berlin fahren um nochmals
im Kultusminiſterium vorzuſprechen

Anſätze zur zweiten
Revolution

Geſtern kam es wie die Voſſiſche Zeitung
meldet nach Schluß der Kundgebung der
ſozialdemokratiſchen Partei vor dem Ber
liner Schloß zu Zuſammenſtößen mit der
Schuhzpolizei bei denen eine Reihe von Per
ſonen verletzt wurden und eiwa 13 Perſonen
feſtgenommen wurden Ein Schupooffizier
halte eine Puppe die die Züge des ehe
maligen Kaiſers trug beſchlagnahmk worauf
ſich die Menge auf ihn ſtürzte und verſuchke
ihm die Puppe zu enkreißen Die Polizei
mußte Verflärkungen heranholen und die
Treppe vor dem Schloß durch Beritktene
räumen Die Menge drängke jedoch wieder
vor und ſprengte die Kette der Poliziſten
Darauf ging die Polizei mit dem Gummi
knüttel gegen die Maſſe vor

Da haben wir ja die erſten Anſätze zur
zweiten Revolution für die die Fürſten
enteignungshetze der Linken als Vorbereitung
dienen ſoll Denn wohl gemerkt was da die
demokratiſche Voſſiſche Zeitung meldet deroffenbar Angſt zu werden beginnt vor den
Geiſtern die ſie mitaufgerufen ſind nicht Zu
ſammenſtöße zwiſchen Links und Rechts ja
nicht einmal zwiſchen Kommuniſten und
Polizei ſondern den angeblich ſo verfagunge
treuen Sozialdemokraten und r
ganz gewiß verfaſſungstreuen von Severing
waſchecht republikaniſchen Berliner Schupo

Alſo Severing im Kampf gegen ſeine eigenen
Genoſſen die durch die Fürftenenteignungs

zur neuen Revolukion aufgepuklſcht und
rmreif und republikgefährlich gemacht wor

den ſind
Alles kommt wie es kommen mußte Und

wir werden Dank der kommunjſtiſch radikal
ſozialiſtiſchen Revolutionshetze genau das
Gleiche erleben wie damals wo Ebert vor den
Roten fliehen und Reichswehr und Vater
ländiſche die Republik retten mußten Das neue
Blutvergießen kann nur verhindert und die
neue Revolution kann nur im Keime erſtickt
werden wenn die Revolutionäre am 20 Juni
eine neue vernichtende Niederlage erleiden

e

die Wahl am 20 Juni Gib keine
v deiner Hand Wähler und Wählerin

Stimme für die zweite Revolution wenn dir
dein Leben und deine Sicherheit lieb iſt

Fatal fär Severing

Das J richt Eſſen hat dem Berliner
Tageblatt zufolge die Beſchwerde der Groß
induſtriellen gegen die Hausſuchungen als be
gründet anerkannt und die Maßnahmen des Ber
liner Polizeipräſidenten als ungerechtfertigt auf

Gegen dieſen Beſchluß hat der Berliner
olizeipräſident Beſchwerde erhoben

Daß der Polizeipräſident Beſchwerde einlegt
iſt ſelbſtverſtändlich denn er kann den in der Ge
richtsentſcheidung liegenden Vorwurf des Amts
mißbrauchs doch nicht ohne weiteres auf ſich ſitzen
laſſen Aber daß ein heutiger Polizeipräſident

e z die T ns unzuläſſig erkannt werden i r nzeichnend genug Die ganze große gen
Severings gegen die Rechte wird ihm und den
Seinen vermutlich noch e viel Unannehmlich
keiten und ſtatt des erhofften politiſchen Erfolges
nur großen politiſchen Schaden machen Es gilt
eben Gott ſei Dank noch immer das Wort Es iſt
nichts ſo fein geſponnen es kommt doch an das
Licht der Sonnen

Freiſpruch im Landespfandbrief

anſtaltsBerufungsprozeß
Die dritte Strafkammer des Landgerichts I

Berlin fällte geſtern als Berufungsinſtanz in dem
Prozeß gegen die Leiter der Landespfandbrief
anſtalt folgendes Urteil Die Berufung der
Staatsanwaltſchaft wird verworfen Auf die
Berufung der Angeklagten hin werden Geheimrat
Nehring Direktor Lüders von Bitzdorf von Kar
ſtadt und von Carlowitz auf Koſten der Staats
kaſſe freigeſprochen Jn der Begründung des
Urteils wird ausgeführt daß die Angeklagten
wohl fahrläſſig und wenig geſchäftstüchtig gehan
delt hätten jedoch ſei Untreue nicht fehz tellen
Die Angeklagten hätten ſich in keiner iſe im
Sinne der Anklage ſchuldig gemacht

e

Damit iſt wieder einmal einer der großen von
der Linkspreſſe aufgezogenen Rechtsſkandale
kläglich zuſammengebrochen Aber die Links
andale der Barmat Kutisker uſw bleiben
mmerhin muß die Rechte dafür ſorgen daß auch

der Vorwurf der Fahrläſſigkeit und Geſchäfts
untüchtigkeit in allen Fällen verſtummt wo ſie
nur irgend Einwirkung hat Denn nur größere
Tüchtigkeit und beſſere Leiſtungen der Leute der
Rechten können die immer noch an die Linksleute
Glaubenden endgültig bekehren Beſſer machen als
die anderen iſt die einzige Rechtfertigung in der
Politik Daß ſie es ſchlechter viel ſchlechter machen
als die Vorkriegsregierungen verurteilt die Leute
der Revolution Aber nachdem ſie das Volk in
das heutige Elend hineinregiert haben genügt es
auch für die Rechte nicht mehr es ſo zu machen
wie in der Vorkriegszeit ſondern ſie muß es wenn

ſie zur Macht kommt noch beſſer noch viel beſſer
als früher machen A 1 t r2Verband Deutſcher Privathandels

ſchulen
Der Verband Deutſcher Privathandelsſchulen

hielt ſeine diesjährige Hauptverſammlung dieſer
Tage in Freiburg i Br ab Auf ihr wurde u a
eine Ausſprache über das Verhältnis zu den Be
rufsſchulen zu den Berufsberatungsämtern und
über die Feier des 25jährigen Beſtehens des Ver
bandes im nächſten Jahre gepflogen Zur Frage
der Verbandsziele wurde einſtimmig eine Ent
ſchließung angenommen wonach die kauf
männiſchen Berufsſchulen von den vielen Hundert
tauſenden ihrer ehemaligen Beſucher und den ſie
beſchäftigenden Firmen ſowie von allen Behörden
und Verbänden die das private Handelsſchul
weſen kennen und ſchätzen erwarten daß ſie alle

Bürgerkrieg oder Frieden du ſich ihnen bietenden Möglichkeiten benützen wer
den um das zu ſchaffende ReichsPrivatſchulgeſetz
und Reichs Berufsſchulgeſetz in einem den Privat
ſchulen gerechtwerdenden Sinne zu beeinfluſſen

Zuſammenbruch

der deutſchen Jnduſtrie
Wenn die Enteignung im Volksentſcheid

durchgehen ſollte würde Amerika keinen Pfen
nig Kredit mehr geben wegen Vergewaltigung
des Eigentumsrechtes Hunderttauſende Ar
beiter würden brotlos werden Bei der Ent
eignung würde der Einzelne keinen Pfennig
erhalten

r

Verfaſſungsreform in Polen
Der polniſche Landtag rird zum erſten Male

nach dem Umſturz am 22 Junf zuſammentreten
Die Regierung wird bie je in den Staatshaus
haltsvoranſchlag für die nächſten drei Monate
und den Geſetzentwurf über die Aenderung der
Verfaſſung einbringen

Nach dieſem Entwurf ſoll der Präſident der
Republik auf Grund eines einſtimmigen Be
ſchluſſes des Miniſterrats die geſetzgebenden
Körperſchaften auflöſen können Weiterhin ſoll
der Geſetzentwurf ein Einſpruchsrecht gegen die
vom Sejm und Senat beſchloſſenen Geſetze vor
ſehen worauf ſich der Landtag über das weitere
Schickſal betr das Geſetz mit abſoluter Mehrheit

444 Stimmen ausſprechen muß Während der
Dauer der Parlamentsferien und der Wahlen ſoll
die Regierung das Recht bekommen mit Geſetzes
kraft Verordnungen zu erlaſſen Hingegen beab
ſichtigt das Kabinett Bartel keine Aenderung der
jetzigen Wahlordnung

Jn einer Beſprechung des Miniſterpräſidenten
mit den Vertretern der verſchiedenen Parteien er
klärten die Nationaldemokraten nach ihrer Auf
faſſung beſtehe zwiſchen einer Aenderung der Ver
faſſung und einem Wechſel der Wahlordnung eine
unlösbare Verbindung Sie würden daher für
eine ſolche Verfaſſungsänderung nur dann
ſtimmen wenn die Gewähr vorhanden wäre daß
im Lande ſtets eine Regierung mit national

lniſcher Mehrheit beſtehev n wird man vermutlich trotz allen
Reformgeredes noch lange auf die längſt not
wendigen Reformen zu warten haben

Die kommuniſtiſche e e hat
den Antrag eingebracht baldigſt eine Herab
ſetzung der Zahl der Abgeordneten des Reichs
tages vorzunehmen

In Berlin fand der 26 Verbandstag der
preuß Kommunalbeamten und angeſtellten
ſtatt auf der die Vorwürfe gegen die Perſonal
politik der Gemeinden Hinweis auf die
weſentliche Gemeinde anſahen
und jedes Mitbeſtimmungsrecht der Wirtſchaft
über die Haushaltspläne abgelehnt und un
begrenztes Zuſchlagsrecht der Gemeinden zur
Einkommen und Wirtſchaftsſteuer bei Fehlen
anderer Finanzierungsmöglichkeiten gefordert
wurden Die Verſorgungsbetriebe Waſſer
Gas Elektrizität und Verkehrsbetriebe ge
hörten feſt in die öffentliche Hand insbeſondere
den Gemeinden

Die diesjährige Hauptverſammlung des
deutſchen Landkreistages in Bad Pyrmont trat
in einer Reihe von Entſchließungen entſchieden
für planmäßige ländliche Siedlung und
Wohnungsbau auf dem Lande und für Weg
e der Wohnungszwangswirtſchaft unter ent
prechender Vorbereitung auf die freie

Wohnungswirtſchaſt ein

Gummiwaren Gasschläuche von 50 Pfg an
Wasserschl Suche von 100 Pfg per Meter an

Gummi Ferdinand Dehne Nacht
Gr Steinstraße 15 Fernspr 6235 Windeihöschen D

Artikel zur Gesundheits und Krankenpfiege
amenbinden Gummischw

Setstoffe Leibvinden
zmme ebammenartik el

Die Brüder Mächael
Roman von Wolfgang Marken

UrheberRechtsſchutz durch Verlag Oskar Meiſter Werdau

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Frau Maya ſtrahlte ihr ſchönſtes Lächeln und

das hauchdünne Seidenkleid im leuchtenden
Weinrot ſchillernd ſchmiegte ſich eng an ihren
prächtigen Körper deſſen Formen diskret an
deutend

Nun mein Freund wollen Sie mir nicht guten
Tag ſagen

Frau Maya bat er flehend ſtand mit
einem Ruck auf und faßte ihre Hände Das
Wundern floh aus ſeinen Augen und machte
einem Strahlen Platz Alle Liebe ſeiner reinen
Jugend alle Jnnigkeit und Hingabe ſprach aus
dem BDlick ſo daß Frau Maya verwirrt die Augen
ſenkte

Sie nahmen einander gegenüber Platz Die
Zofe ſervierte raſch und geräuſchlos den Tee

Wir bedienen uns ſelbſt Thea, ſagte Frau
Maya freundlich Wenn Sie abräumen ſollen
klingle ich

Gewiß gnädige Frau Und dabei ſtreiften
ihre Augen mit ſeltſamem Blick den jungen
Werner

Als ſich die Tür hinter ihr geſchloſſen hatte
nahmen ſie ſchweigend den Tee ein

Warum heute ſo igſam mein Freund
Warum heute Maya ſoll ich Jhnen

irgend etwas ſagen irgend etwas Banales All
tägliches wie den anderen Soll ich das
Erwarten Sie das heute von mir

RNein das ſollen Sie nicht Und doch wir
wollten plaudern ein wenig plauſchen über Welt
ind Renſchen Jſt s nicht ſoI e e iſt grar Vaye Jch wollte

heute eine Antwort von Jhnen hören Frau
Mayag geſtern abend bat ich Sie

Wir ſind gute Freunde Jſt das nicht genug
Herr Michael

Nein Jch habe Sie lieb
Sinnend ſah ihn die ſchöne Frau an Das

Blut ſtieg ihr langſam in die Wangen Jhr Atem
ging raſcher Doch ſie bezwang ſich

Seien Sie vernünftig lieber Freund Sie ſind
fünfundzwanzig und ich bin bald dreißig Jahre
alt

Warum ſprechen Sie über RNichtigkeiten Was
kümmern mich die paar Jahre Jch habe Sie lieb
unbändig lieb Frau Maya

Sie wurde verwirrt und ſchwieg
Er erhob ſich aus dem Seſſel und trat zu ihr

Als ſie die Nähe Werners fühlte ging ihr ein
heißer Strom durch den Körper und um ſie war
ein Locken dem ſie nicht widerſtehen konnte

Sie ließ ihm willig ihre Hände die er heiß
küßte Sie duldete daß er über ihr blondes Haar

ch

Nur das liebende Weib war ſie die Weltdame
hatte ſie völlig abgeſtreift Mit feinem Jnſtinkt
fühlte er ihr Unterliegen und ſeine Männlichkeit
wurde geweckt Er war nicht mehr der junge Tor
der zitternd auf ein gutes Wort der Herrin

wartet
Nein er war der liebende Mann der fordernde

werbende Mann der ungeſtüm auf die Entſchei
dung drang

Sie hatte ſich aus dem Seſſel erhoben und trat
verwirrt einen Schritt zurßck

Geben Sie mir eine Antwort, bat und for
derte er

Sie ſchüttelte den Kopf Da faßte er ſie und
hob ſie hoch

Nicht erzürat nux maßlos erſtaunt ſah ſie ihn
an und verſuchte ihm zu entwinden

Bitte laſſen Sie michl bat ſie

Die Antwort rief er ihr übermütig zu und
ſeine Augen ſtrahlten

Doch als er ihren bittenden Blick fühlte trug
er ſie zu dem Ruhebett und legte ſie nieder

Da umſchlang ſie den jungen Werner mit hren
weichen Armen

Heiß und wild küßte ſie ihn
Du du Lieber Junge du Man muß dich

ja lieb haben
Einen Augenblick ſchien ihm als müſſe die

Welt aus den Angeln gehen dann aber durch
brauſte ihn eine ungeheure ſchier unfaßbare
Freude

Er riß ihren Kopf hoch und preßte ſeine Lip
pen auf den weichen Frauenmund

Jch will dich immer beſitzen
Sie ſchüttelte den Kopf Rein nein Liebſter

Jch bin zu alt für dich
Still Liebſte Jch will dich hegen und pfle

gen daß kein Menſch auf den Gedanken kommen
kann daß du auch nur eine Stunde älter biſt als
ich ſelbſt

So lieb haſt du mich
Jch will dich nie verlieren Du wirſt meine

kleine liebe Frau
Nicht davon jetzt reden Werner Jch bin ſo

glücklich An das Später will ich nicht denken
Jhre feinen weichen Hände fuhren ihm über

das krauſe Braunhaar Wie ſchön er war Stolz
empfand ſie es und ihr Auge umfing ſeine
ſchlanke prächtige Geſtalt das ebenmäßige ſchöne
Geſicht mit den ſtolzen Augen

Willſt du meine Frau werden forderte er

wieder rJch habe dich lieb Werner So lieb wie dich
nur eine Frau lieb haben kann Laß dir damit
heute genug ſein Es wird alles kommen wie es
richtig iſt

Die Zofe brachte Werner am Abend die Treppe

hinunter Das Licht des Leuchters fiel auf ihr
feines ſchmales Geſicht

Da bemerkte er wie hübſch und zugleich trau
rig das Mädchen war

Er zog ſeine Brieftaſche und reichte ihr einen
Geldſchein

Doch zu ſeinem Erſtaunen wehrte ſie ab
Warum nicht
Von Jhnen nicht
Warum von mir nicht

Das Licht in ihrer zitternden Hand flackerte
doch ſie ſchwieg

Als er ſchon längſt gegangen war ſtand das
Mädchen noch lange regungslos im Rahmen der
Tür und ſtarrte mit brennenden Augen in das
Dunkel der Nacht Jhre Lippen bewegten ſich
als ob ſie zärtliche Worte flüſterten

Es klingelte oben Mühſam ſchleppte ſie ſich
empor

Als ſie vor ihrer Herrin ſtand fragte dieſe
gegen ihre Gewohnheit ſcharf Wo bleiben Sie
ſo lange Thea

Unten an der Tür
Haben Sie Herrn Michael noch aufgehalten

Müde lächelte das Mädchen
Nein gnädige Frau Der Junge der iſt

treuer als alle Der täuſcht nicht
Frau von Syrtinghall wandte ſich ab Die

Worte des Mädchens befreiten ſie von ihrem Arg
wohn und verletzten ſie doch Aber ſie ließ nicht
merken was in ihr vorging

Es iſt gut Thea Kommen Sie jetzt und
helfen Sie mix Jch bin müde

Als ſie im Friſierſtuhl ſaß und das Mädchen
ihr prächtiges Haar löſte ſah ſie im Spiegel eine
ungeheure Bilterkeit in dem Antlitz der Zofe

Was machen Sie denn für ein troſtloſes Ge
ſicht Thea

Jqh bin ſtexbenswäde gnädige Frau
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